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Allgemeine Hinweise Geländeprofilierung

Geländeprofilierung, Auf- und Abtrag < 0,6 m:
- erfolgt mit leichter Raupe mit Bodenpressung ≤ 0,45 kg/m² (Maschinengewicht ca. 8 t)

Geländeprofilierung, Auftrag > 0,6 m:
darüberhinausgehender Bodenauftrag mit Unterboden (maximaler
Kohlenstoffanteil 1 Masse-%) unterhalb des Oberbodens
- getrennter Abtrag / Auftrag von Oberboden und Unterboden
- Abtrag von Oberboden und Unterboden rückschreitend
- Auftrag von Unterboden (Geschiebemergel) im Vor-Kopf-Verfahren
mit Raupenbagger oder Planierraupe, Einsatz einer Planierraupe nur bei
trockener Witterung
- leichte Verdichtung des Unterbodens (Geschiebemergel) durch statisches Walzen
- Andecken von Oberboden erfolgt rückschreitend

BE-1: Fläche Parzellen 5.5 und 5.6

Abtrag und Zwischenlagerung des vorhandenen Oberbodens
- ca. 22.700 m² abzgl. Fläche für Betankung und Liefermaterialien
- Abdecken des Unterbodens (Geschiebemergel) mit mindestens 50 cm Schüttung auf
geotextiler Trennlage (Schutzschicht gegen Schadverdichtung)
- (Fahrwege / Arbeitsbereiche)
- Schüttung aus Frostschutz- oder Tragschichtmaterial nach ZTV SoB-StB
- geotextile Trennlage, mindestens Geotextilrobustheitsklasse 3
- Einbau der Schutzschicht im Vor-Kopf-Verfahren, d.h. ohne direktes Befahren des
Unterbodens (Geschiebemergel)
- Rückbau der Schutzschicht nach Beendigung der Arbeiten ohne direktes Befahren des
Unterbodens (rückschreitendes Arbeiten)
- Wiederandecken des zwischengelagerten Oberbodens im Zuge des Rückbaus der
Schutzschicht, d.h. ohne Befahren des Oberbodens

Allgemeine Hinweise Zwischenlagerung

Zwischenlagerung von Bodenmaterial
- kein Befahren / Verdichten der Mieten
- Aufsetzen / Abtragen der Mieten mit einem Bagger
- maximal zulässige Mietenhöhen von 2 m bei Oberboden bzw. von 3 m bei Unterboden
- bei einer Zwischenlagerungsdauer von mehr als 2 Monaten: Zwischenbegrünung nach DIN 19639 Abschnitt 6.3.7

Zwischenlagerflächen für Boden:
- Aufsetzen der Mieten direkt auf dem Oberboden / Voraussetzung: kein direktes Befahren des
Oberbodens
- Aufsetzen / Abtragen der Bodenmieten mit einem Bagger, Standfläche des Baggers auf den
Flächen des zukünftigen Bauwerkes
- maximal zulässige Mietenhöhen von 2 m bei Oberboden bzw. von 3 m bei Unterboden
- im Bedarfsfall: Flächenwiederherstellung nach Abschluss der Arbeiten (Oberflächenlockerung und Begrünung)

Allgemeine Hinweise Betankungsflächen, Umgang mit wassergefährdenden Stoffen

- Anordnung von Lagerflächen für wassergefährdende Stoffe, Tankanlagen u.ä. möglichst nur im Bereich der BE-1
- bei unvermeidbarer Anordnung von Lagerflächen für wassergefährdende Stoffe, Tankanlagen u.ä. außerhalb
der BE-1:
- Errichtung von Barrieren gegen Schadstoffausträge (z.B. geeignete Auffangwannen)
- Handhabung von wassergefährdenden Stoffen, wie z.B. Betankungsvorgänge oder das Aufbringen von
Schmierstoffen, möglichst nur im Bereich der BE-1
- bei unvermeidbarer Handhabung wassergefährdender Stoffe außerhalb der BE-1 Verwendung von Auffangwannen
für Gefahrstoffe

ZL-1.1: 3 m Streifen entlang
Radwegneubau und Planstraßen

- ca. 2.960 m²
- Zwischenlagern und Abdecken des
Oberbodens, max. Haldenhöhe 2 m
- Zwischenlagern von mineralischem
Bodenmaterial, max. Haldenhöhe 3 m

ZL-1.3: 3 m Streifen entlang Planstraßen

- ca. 1.840 m²
- Zwischenlagern und Abdecken des
Oberbodens, max. Haldenhöhe 2 m
- Zwischenlagern von mineralischem
Bodenmaterial, max. Haldenhöhe 3 m

ZL-1.4: 3 m Streifen entlang Planstraßen

- ca. 580 m²
- Zwischenlagern und Abdecken des
Oberbodens, max. Haldenhöhe 2 m
- Zwischenlagern von mineralischem
Bodenmaterial, max. Haldenhöhe 3 m

ZL-1.5: 3 m Streifen entlang Planstraßen

- ca. 1.080 m²
- Zwischenlagern und Abdecken des
Oberbodens, max. Haldenhöhe 2 m
- Zwischenlagern von mineralischem
Bodenmaterial, max. Haldenhöhe 3 m

ZL-1.6: 3 m Streifen entlang Planstraßen

- ca. 240 m²
- Zwischenlagern und Abdecken des
Oberbodens, max. Haldenhöhe 2 m
- Zwischenlagern von mineralischem
Bodenmaterial, max. Haldenhöhe 3 m

ZL-1.7: 3 m Streifen entlang
Radwegneubau und Planstraßen

- ca. 1.370 m²
- Zwischenlagern und Abdecken des
Oberbodens, max. Haldenhöhe 2 m
- Zwischenlagern von mineralischem
Bodenmaterial, max. Haldenhöhe 3 m

ZL-2.1: 3 m Streifen entlang Kaskaden

- ca. 1.450 m²
- Zwischenlagern und Abdecken des
Oberbodens, max. Haldenhöhe 2 m
- Zwischenlagern von mineralischem
Bodenmaterial, max. Haldenhöhe 3 m

ZL-2.2: 3 m Streifen entlang Kaskaden

- ca. 1.470 m²
- Zwischenlagern und Abdecken des
Oberbodens, max. Haldenhöhe 2 m
- Zwischenlagern von mineralischem
Bodenmaterial, max. Haldenhöhe 3 m

ZL-2.3: 3 m Streifen entlang Kaskaden

- ca. 440 m²
- Zwischenlagern und Abdecken des
Oberbodens, max. Haldenhöhe 2 m
- Zwischenlagern von mineralischem
Bodenmaterial, max. Haldenhöhe 3 m

ZL-2.4: 3 m Streifen entlang Kaskaden

- ca. 1.200 m²
- Zwischenlagern und Abdecken des
Oberbodens, max. Haldenhöhe 2 m
- Zwischenlagern von mineralischem
Bodenmaterial, max. Haldenhöhe 3 m

ZL-1.2: 3 m Streifen entlang Planstraßen

- ca. 1.270 m²
- Zwischenlagern und Abdecken des
Oberbodens, max. Haldenhöhe 2 m
- Zwischenlagern von mineralischem
Bodenmaterial, max. Haldenhöhe 3 m

Gesamtflächen zur Zwischenlagerung von Böden

- BE-1: Fläche Parzellen 5.5 und 5.6 ca. 22.700 m² abzgl. Fläche für Betankung und Liefermaterialien
- ZL-1: 3 m Sreifen entlang Planstraßen und Radwegneubau ca. 9.340 m²
- ZL-2: 3 m Sreifen entlang Kaskaden ca. 4.560 m²

gesamt: ca. 36.600 m² abzgl. Fläche für Betankung und Liefermaterialien
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Flächen für Baustelleneinrichtung / Zwischenlagerung von Böden

Verkehrs- / Grün- / Parzellen- / Ackerflächen ohne Geländeprofilierung




